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Melodie des Lebens
Das Wirken eines guttuenden Wortes ist vielleicht vergleichbar mit dem 
Duft einer Blume, der in uns Wohlsein und Erinnerung zu wecken vermag. 
Zutiefst in uns ruhende, nicht selten längst vergessene Gefühle werden sanft 
geweckt und neu ins Leben geholt. Sie lassen uns für Augenblicke teilhaben 
an dem, was wir gemeinhin als «glücklich sein» empfinden. Ein guttuendes 
Wort ist manchmal auch vergleichbar mit jenem Augenblick, der uns mit 
einem Schauer von Glückseligkeit zu beschenken vermag und für einen 
Bruchteil von Sekunden unseren Augen die Fähigkeit zurückgibt, einer Träne 
ihren Lauf zu lassen, wenn eine bestimmte Musik, ein bestimmtes Lied unser 
Ohr erreicht.

Das Wort besitzt grosse Kraft. Heilende wie zerstörerische. Ist es gespro-
chen, geht es von uns. Hat es uns verlassen, beginnt sein Wirken. Es stammt 
vom Menschen und geht zum Menschen. Des Menschen Ursprung aber ist 
in Gott. Sein gesprochenes Wort an uns ist die geschenkte Freiheit, jenen 
Duft der Blume, jene wunderschöne, klangvolle Melodie anzunehmen, oder 
sie zu verweigern. Es ist die uns allen geschenkte Freiheit, sein uns gemach-
tes Geschenk, das WORT GOTTES, anzunehmen. Nur eines geht nicht: das 
Ausbleiben unseres Handelns. Denn auch das nichtgesprochene Wort ent-
faltet seine Wirkung. git

Auch Worte können manchmal ir-
ritieren. So wurde Henry Ford ein-
mal vom Heiligen Vater in Privat-
audienz empfangen. Er fragte den 
Papst, ob er eine Bitte tun dürfe. 
«Gewiss, mein Sohn, um was han-
delt es sich?».
«Heiliger Vater! Ich bitte darum, 
anzuordnen, dass in der heiligen 
Messe an nicht zu unauffälliger 
Stelle der Name Ford gesprochen 
wird.» «Aber, mein Sohn! Das kön-
nen Wir nie und nimmer!», sagte 
der Papst ganz entsetzt. «Darf ich 
dann wenigstens Eure Heiligkeit 
bitten, dass der Name der Kon-
kurrenz aus der Liturgie gestrichen 
wird?» «Konkurrenz?» «Ja, Heili-
ger Vater: ‹Fiat voluntas tua.›.»
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AUF DEN  GEBRACHT

«Was von Anfang an war, 
… das verkünden wir: das 
Wort des Lebens.»  
(1 Joh 1,1)

Bild: artom
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Katholische Kirchgemeinde Chur

Jahresbericht 2009
Sehr geehrte Damen und Herren
Geschätzte Mitglieder unserer Kirchgemeinde

Mit diesem Jahresbericht möchte ich Ihnen einen 
Einblick in die Geschäfte des Kirchgemeindevor-
standes im vergangenen Jahr vermitteln.

1. Unsere Kirchgemeinde
Am 31. Dezember 2009 zählte unsere Kirchgemein-
de 15’826 Mitglieder. Im Berichtsjahr nahm der 
Kirchgemeindevorstand 138 Austritte zur Kenntnis; 
im Vorjahr waren es 136. Erfreulicherweise durften 
wir auch 3 Eintritte zur Kenntnis nehmen.

2. Behörden und Kommissionen
•  Im Jahre 2009 fanden die zwei ordentlichen 

Kirchgemeindeversammlungen statt. 
 Nebst der Behandlung der üblichen Geschäfte 

wie Jahresrechnung und Budget wurde für die 
Amtsperiode 2009/2013 die Wahl der Delegier-
ten und der Delegierten-Stellvertreter ins Corpus 
catholicum vorgenommen sowie auf Antrag des 
Kirchgemeindevorstandes die revidierte Personal-
verordnung genehmigt.

•  Der Kirchgemeindevorstand beschäftigte sich an 
8 Sitzungen mit insgesamt 102 Geschäften. Im 
Vorjahr waren es 9 Sitzungen mit 105 Traktan-
den.

•  Die für die Amtsperiode 2009/2013 neu gewähl-
ten Vorstandsmitglieder haben sich gut integriert; 
es ist eine konstruktive und sachliche Zusammen-
arbeit entstanden. Ich nehme an dieser Stelle die 
Gelegenheit gerne wahr, allen meinen Kollegin-
nen und Kollegen im Kirchgemeindevorstand so-
wie den Mitgliedern der Geschäftsprüfungskom-
mission für ihren zum Teil aufwendigen und nicht 
selbstverständlichen Einsatz zum Wohle unserer 
Kirchgemeinde zu danken.

3. Personelles
Wie die vergangenen Jahre wurde auch das Jahr 
2009 von personellen Mutationen geprägt:
•  Per 30. April 2009 hat Christian Albrecht seine 

Stelle als Leiter des Kirchenchors Erlöser gekün-
digt.

•  Schwester Maria Vincenz hat per 30. Juni 2009 
als Spitalseelsorgerin demissioniert.

•  Nach 32-jähriger Tätigkeit als teilamtliche Kate-
chetin unserer Kirchgemeinde wurde auf Ende 
des Schuljahres 2008/2009 Renata Bannwart 
pensioniert.

• Ebenfalls per Ende des Schuljahres 2008/2009 
trat Tina Weyermann in den frühzeitigen Ruhe-
stand. Sie war während 14 Jahren als teilamtliche 
Katechetin bei der Kirchgemeinde angestellt.

• Am 1. April 2009 trat Michaela Guidon ihre 
20%-Stelle als Sozialarbeiterin unserer Kirchge-
meinde an.

•  Als Sekretärin der Kirchgemeindeverwaltung 
wurde per 1. Mai 2009 Daniela Candinas mit ei-
nem 60%-Pensum gewählt.

•  Jürgen Törkott wurde mit einem 20%-Pensum 
ebenfalls per 1. Mai 2009 als Sekretär der Dom-
pfarrei gewählt.

•  Als vollamtliche Spitalseelsorgerin wurde per 
1. August 2009 Magdalena Widmer gewählt.

•  Per 1. August 2009 wurde Theresa Christ als Lei-
terin des Kirchenchors Erlöser gewählt. 

•  Esther Menge, die in der Erlöserpfarrei ihr Pas-
toraljahr absolviert hat, wurde per 1. Septem-
ber 2009 mit einem Stellenpensum von 75% als 
 Pastoralassistentin gewählt. 

•  Am 20. November 2009 wurde der alle zwei Jah-
re stattfindende Personalabend im Kirchgemein-
dehaus Titthof durchgeführt. 

•  Im Berichtsjahr haben erfreulicherweise erneut 
in allen drei Pfarreien Freiwilligenanlässe statt-
gefunden.

4. Bauliches
An der Urnenabstimmung vom 8. Februar 2009 
wurde von den stimmberechtigten Kirchgemeinde-
mitgliedern der Kredit für die Sanierung der Fassa-
de Heiligkreuz und die Umgebungsgestaltung der 
Heiligkreuzpfarrei in der Höhe von insgesamt Fr. 
1’650’000.– genehmigt. Die Baukommission be-
fasste sich daraufhin eingehend mit der Umsetzung 
der vorerwähnten Arbeiten.

5. Seelsorge
•  Unter der erneuten Leitung unserer Sozialarbei-

terin Heidi Blindenbacher reiste im Berichtsjahr 
eine aufgestellte Gruppe Seniorinnen und Senio-
ren nach Bönigen im Kanton Bern. Dort verbrach-
ten sie eine erlebnisreiche Woche mit sportlichen 
Aktivitäten, kulturellen Ausflügen und liessen 
sich von kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen. 

•  Für die Kinder und Jugendlichen wurden unter 
der Leitung von Andreas Walch verschiedene 
Anlässe angeboten.

6. Schlusswort und Dank
Im Berichtsjahr haben sich unzählig viele Personen 
in verschiedener Art und Weise für unsere Kirchge-
meinde eingesetzt. Dafür möchte ich – und das im 
Namen des gesamten Vorstandes – ganz herzlich 
danken.

Chur, 10. Juni 2010

Der Kirchgemeindepräsident
Martin Suenderhauf
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Schöne Sommerferien!

Früher oder später ist er da – der Sommer. Zeit zum 
Ausspannen, Zeit, um zur inneren Ruhe zu kom-
men. Auch wenn der Sommer so manchen Einsatz 
von uns fordern wird, diese Zeit sollte nicht zu kurz 
kommen. Auch wenn es unvermeidbare Einsätze 
gibt, die keinen Aufschub vertragen – wir brauchen 
eine Zeit der Ruhe. Wenn wir nach der Fussball-
WM die Fernbedienung aus der Hand gelegt ha-
ben, tun dies dasselbe die Fussballspieler mit dem 
Ball. Sie müssen sich erholen, um wieder bereit 
zu sein für ihre neuen Einsätze. Menschen, die im 
schulischen Bereich tätig sind, haben in diesen Ta-
gen die Schulzimmer geräumt und die Korrigierhef-
te mit einem Buch ausgetauscht, auf das sie sich 
schon lange gefreut haben. Sie geben ihren Gedan-
ken neuen Freiraum, damit sie zum Schulbeginn aus 
neuen Kräften schöpfen dürfen.

Manchmal ist es der Sonntag, manchmal sind es 
sonnige Tage, die uns aufatmen lassen, uns eine 
Verschnaufpause geben. Denn in einer wirklichen 
Ruhezeit ist selbst ein regnerischer Tag ein sonniger. 
Ganz einfach deshalb, weil wir bei uns selbst sein 
dürfen. 
Jesus hat sich oft zurückgezogen, um zur Ruhe zu 
kommen, um Zeit zu finden, im Gebet seine Bezie-
hung zu Gott zu leben und zu vertiefen. Nur so war 
es ihm möglich, die an ihn gestellten Anforderun-
gen mit der nötigen Kraft und Liebe zu meistern. 
Dass auch Sie trotz allem nie ganz allein sein und 
das Gefühl der Verlassenheit erleben müssen, son-
dern stets in dem, was Sie tun Gott seine schüt-
zende Hand über Sie hält, das wünsche ich Ihnen 
von Herzen gern. Früher oder später ist es nämlich 
auch wieder da – das neue Pfarrblatt, das für eine 
Nummer ebenfalls Sommerpause macht. Bis dahin 
grüsse ich Sie herzlich.

Guido I. Tomaschett

Blick über den Gartenzaun 
hinaus

Anlässlich einer kürzlich stattgefundenen Tagung 
in St. Gallen zum Thema Austausch- und Vernet-
zungstreffen Partnerschaft-Ehe-Familienseelsorge 
gab es viel zu entdecken, das in ähnlicher Form 
wohl auch in unseren Gegenden zu finden sein 
mag, uns aber dazu einlädt, einen Blick über den 
eigenen Gartenzaun zu werfen. Deshalb heute ein-
mal ein Hinweis auf ein Angebot, das sich ausser-
halb unserer Region anbietet:

Mit Leib und Seele beten

Als ganze Menschen Gottesdienst feiern
Wir wurden als ganze Menschen geschaffen – mit 
Leib und Seele, mit Herz und Verstand und ganz so 
möchten wir vor Gott treten, möchten dem Einen 
mit allen Sinnen begegnen, möchten den Leben-
digen auch in unserer Körperlichkeit preisen. Die-
se Sehnsucht nach Ganzsein im liturgischen Feiern 
zieht sich von der Bibel durch die Kirchengeschichte 
bis heute.

Was braucht es, damit wir sie leben können? Was 
macht es möglich, als die leibhaftigen Geschöpfe, 
die wir sind, der Geistkraft begegnen zu können? 
Wie können wir die Anwesenheit Gottes sinnlich 
feiern? Welche Formen von Körperlichkeit gibt es?

Mit Impulsen, Übungen und im persönlichen Aus-
tausch entdecken wir, wie wir mit Leib und Seele 
stimmig Gottesdienst feiern können.
Vom 29. bis 30. Oktober 2010

Anmeldung bei Propstei Wislikofen, 5463 Wislikofen
Telefon 056 201 40 40
Kursleitung: Susanne Andrea Birke, Kath. Frauen-
stelle und Claudia Nothelfer, Theologin.
Kosten: Kurs plus Pension   Fr. 120.–
EZ/VP    Fr. 110.–
DZ/VP    Fr.   98.–
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Agenda

JULI
Herz-Jesu-Freitag, 2. Juli
15.45 Gottesdienst in der Evangeli-

schen Alterssiedlung Masans
18.30 Gottesdienst mit eucharistischem 

Segen
Samstag, 3. Juli
18.30 Vorabendgottesdienst 
Sonntag, 4. Juli
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: Kovive, Ferien für Kinder in Not

Samstag, 10. Juli
15.00 Gottesdienst im Bürgerheim 
18.30 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 11. Juli
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: Missionskonferenz der deut-
schen und rätoromanischen Schweiz

Freitag, 16. Juli
15.45 Gottesdienst in der Evangeli-

schen Alterssiedlung Masans

Samstag, 17. Juli
18.30 Vorabendgottesdienst

Heiligkreuzpfarrei

Schulschluss! Ferien!

«Legt die Bücher still zur Seite,
sammelt still die Hefte ein.
Durch die Fenster blaut die Weite,
lächelt Heckenrosenschein.
Wieder ist ein Jahr zu Ende,
jetzt, ade, du enge Bank!
Und nun falten wir die Hände
unserm lieben Gott zum Dank.

Unsrer Heimat froh zum Preise,
klingt ein frohes Lied hinaus,
Und dann schliessen zauberleise
wir das altvertraute Haus.
Seht die Berge leuchten nieder,
grüssen sommerlich und schön,
morgen wandern unsre Lieder
hell auf jenen freien Höhn.

Eltern, Lehrer, Dank euch allen,
Dank für jedes gute Wort.
In den Herzen soll es hallen,
wie ein Echo fort und fort!
Ja, wir wollen aufwärts schauen
in der Berge reines Licht;
über unsrer Heimat Auen
leuchtet Gottes Angesicht.»

(is) Ausser der «Churer-Hymne» «Stiller 
Berg, viel lieber Wald» gibt es in unserer 
Stadt wohl kein anderes Lied mit so langer 
Tradition wie das «Legt die Bücher still zur 
Seite». Heute noch wird es an den Schluss-
feiern einiger Schulhäuser gesungen und 
lockt hie und da bei älteren Churerinnen 
und Churern eine Träne hervor; ist es Weh-
mut, ist es Erinnerung? – Wohl beides! Zu-
gegeben, der Text von Martin Schmid und 
die Melodie von Armon Cantieni wirken 
in der jetzigen, elektronisch betonten Zeit 
vielleicht etwas «verstaubt» und pathe-
tisch, doch der Inhalt ist sicher auch heu-
te noch aktuell! Das Lied entstand in den 
Fünfzigerjahren. Damals bedeuteten Ferien 
für die meisten Churer Schülerinnen und 
Schüler vermehrtes Geniessen der Natur 
in der näheren Umgebung, sei es auf dem 
Maiensäss, in der Ferienkolonie der Stadt, 
im Lager oder bei Verwandten oder Be-
kannten. Dieses Lied hatte damals wie heu-
te seine grosse Bedeutung, weil es nur ein 
einziges Mal im Jahr, bei einer besonderen 

Gelegenheit – beim Schulschluss – gesun-
gen wird, es weckt Emotionen: Erlebnisse 
im vergangenen Schuljahr, Klassen- oder 
sogar Schulwechsel, bevorstehende Ferien 
etc. Hefte und Bücher dürfen für eine Zeit-
lang beiseite gelegt werden und die Ge-
meinschaft des Schulhauses freut sich da-
rüber. «Zauberleise» wird das altvertraute 
Haus zwar wohl nicht geschlossen, denn ei-
nerseits sind unsere städtischen Schulhäuser 
kaum mit alten Bauten zu vergleichen, denn 
die heutige Architektur und Technik sind 
nicht spurlos an ihnen vorbeigegangen. 
Zudem sind sie vernetzt untereinander und 
die Moderne hat längst Einzug gehalten. 
Was den einzelnen Schülern beim Singen 
der letzten Strophe durch den Kopf geht, 
ist einerseits nicht auszumachen, ander-
seits sind Schülerinnen und Schüler in ih-
rer Mehrzahl den Eltern und Lehrpersonen 
sicher auch heute noch dankbar für das, 
was sie im abgelaufenen Schuljahr lernen, 
erfahren und erleben durften. Dennoch, 
so ganz zeitgemäss sind die Worte dieses 
Liedes vielleicht nicht mehr. Statt den nos-
talgischen Text auswendig zu lernen, kann 
heute der PC aufgeschaltet, und unter 
Google das Stichwort «Ferien» eingegeben 
werden. Dabei wird man auf ganz andere 
Ferien eingestimmt, denn Google offeriert 
unter diesem Stichwort über 10’000’000 
Einträge. Und unter «Ferien in den Bergen 
Schweiz» sind es immer noch gegen vier 
Millionen Einträge. Da braucht es doch den 
Hinweis auf die Berge, die leuchten, nicht 
mehr, um sich zu erholsamen Ferien im Al-
penraum inspirieren zu lassen. Und dann 
sollen wir aufwärts schauen, in der Berge 
reines Licht, über denen Gottes Angesicht 
leuchtet. Auch da hat Google eine Variante 
bereit: «Ferien mit religiösem Inhalt». Im-
merhin auch noch über 90’000 Einträge. 
Also: Schulschlusslied oder Google – oder 
vielleicht beides? Die im Lied ausgedrückte 
Stimmung hat bestimmt einen Wert in sich, 
der uns darauf hinweist, dass wir das Privi-
leg haben, auswählen zu können zwischen 
Ferien in einer grossartigen Gebirgsland-
schaft oder aus den unzähligen Angeboten, 
welche uns die moderne Informationstech-
nik ins Haus liefert. 

Wie Sie auch wählen, unser grosser Ferien-
wunsch an Sie: Dass Sie Ihre Gefühle wahr-
nehmen, annehmen und so spielen lassen, 
dass viel Sonne Ihr Leben und das Ihrer 
Mitmenschen durchflutet. Lassen Sie sich 
vom Wunderbaren und Geheimnisvollen 
ansprechen und berühren – es könnte sein, 
dass Ihnen dabei die Augen und das Herz 
aufgehen!
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen 
erholsamen Sommer

Ihr Pfarreiteam Heiligkreuz

Gottesdienste
in der Heiligkreuzkirche
während der Ferienzeit

Eucharistiefeiern:
Samstag  18.30 Uhr
Sonntag  10.30 Uhr
Dienstag  18.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitage
2.07./06.08. 18.30 Uhr

Rosenkranz:
Donnerstag 17.30 Uhr

27. Juni bis und mit 22. August:
Kein Kinderhütedienst!
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18.00 Ökumenischer Familiengottes-
dienst in der Kirche Haldenstein

Kollekte: MIVA – Missions-Verkehrs-
Aktion (Christophorus-Opfer)

Dienstag, 24. August
09.15 «Treff» im Pfarreisaal für Mütter 
bis und Väter mit ihren Kindern im 
10.45 vorschulpflichtigen Alter.
 Gemütliches Beisammensein, 

Gedanken- und Erfahrungsaus-
tausch bei Spiel, Kaffee und Sirup

Donnerstag, 26. August
12.00 Mittagessen im Titthof
 Nach der Sommerpause treffen 

sich Alleinstehende, Seniorinnen 
und Senioren wieder einmal 
pro Monat zum gemeinsamen 
Mittag essen.

Freitag, 27. August
15.45 Gottesdienst in der Evangeli-

schen Alterssiedlung Masans

Samstag, 28. August
Wallfahrt zum hl. Bruder Klaus
nach Flüeli Ranft und Sachseln
07.30 Abfahrt Parkplatz Heiligkreuz
 Alle weiteren Informationen fin-

den Sie im Juni-Pfarrblatt und bei 
den Kircheneingängen. 

Kein Gottesdienst in der Heiligkreuzkirche
Sonntag, 29. August
10.30 Eucharistiefeier (Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: Caritas Schweiz

Freud und Leid in der Pfarrei
Wir freuen uns ...
über die drei Kinder, die im Sakrament der 
Taufe in die Gemeinschaft unserer Kirche 
aufgenommen wurden und wünschen 
den jungen Familien das Allerbeste:
Sabrina Susanne Fässler, Eltern: Benedikt 
und Claudia Fässler-Hartmann, Nordstr. 48;
Melina Lea Mühlemann, Eltern: Beat und 
Jeannine Mühlemann-Spescha, Masan-
serstrasse 181;
Janis Allenspach, Eltern: Claudio und Jas-
min Allenspach-Caflisch, Masanserstr. 178.

Wir freuen uns ...
mit den zwei Brautpaaren, die am 12. Juni 
ihre Hochzeit feierten.
In der Heiligkreuzkirche:
Rainer Oberholzer und Iris Alt, Reichs-
gasse 61;
In der Kirche St.Luzisteig:
Silvio Reiner Cavegn und Elian Camathias, 
Calandastrasse 49.

Wir geben ihnen unsere herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche mit auf den 
gemeinsamen Lebensweg.

Wir trauern ...
mit den Angehörigen der vier Verstor-
benen aus unserer Gemeinde, die in die 
Ewigkeit abberufen wurden:
Leonhard Felix-Dominioni, 
Saluferstras se 37,
08.09.1925 – 25.05.2010,
Bestattung auf dem Hof-Friedhof;
Klara Hermine Capaul-Hunkeler, 
Masanserstrasse 80,
12.08.1926 – 26.05.2010,
Bestattung auf dem Friedhof Fürstenwald;
Gina Marmy-Boscardin, Alterssiedlung 
Rigapark, Gürtelstrasse 90,
23.10.1914 – 28.05.2010,
Bestattung auf dem Friedhof Daleu;
Jost Barth-Spinas, Loestrasse 65, 
31.03.1919 – 13.06.2010,
Bestattung auf dem Friedhof Hof.
Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe und 
tröste die trauernden Hinterbliebenen.

Gedächtnismessen
JULI
So 04. 10.30 August Solcà-Gubler
  Heidi Düblin
  Maria Casutt-Kecht
  Martin Hug-Portmann
  Stephan Portmann
Sa 10. 18.30 Alfred Thalparpan-Spescha
  Frieda Giannini-Ochsner
So 11. 10.30 Lara Elina Berry
  Margrith Wellenzohn-

Bernet
  Ernst und Filomena Gru-

ber-Jörg
  Catharina Solèr-Capaul
So 25. 10.30 Anna Rogenmoser-Zanetti
  Alfons Baselgia
  Felix Schnüriger-Peter
  Leonhard und Ida 

Rensch-Degonda
  Françoise Rensch-Bermond
  Ursula Solèr-Christoffel
AUGUST
So 01. 10.30 Familie Barman
  Maria Panier-Stiefenhofer
Sa 07. 18.30 Hedwig Scussel-Edel
  Hedwig Pirchner
  Valentin und Maria Carisch
  Gion Carisch
So 08. 10.30 Euplio Pagliarulo-Rosamilia
  Anna Augustin
Sa 14. 18.30 Leonhard und Berta 

Hartmann-Durgiai
  Elisabeth Durgiai
So 15. 10.30 Franjo Krsnik-Lukic
So 29. 10.30 Plazi Durgiai-Zweidler

Sonntag, 18. Juli
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: Bündner Hilfe für Mutter und 
Kind

Samstag, 24. Juli
18.30 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 25. Juli
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: Fundacion «Para Los Indios» 
del Ecuador

Freitag, 30. Juli
15.45 Gottesdienst in der Evangeli-

schen Alterssiedlung Masans

Samstag, 31. Juli
15.00 Gottesdienst im Bürgerheim
18.30 Vorabendgottesdienst

AUGUST
Sonntag, 1. August
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: Verein für Familienergänzende 
Kinderbetreuung

Mittwoch, 4. August
20.00 Meditation im Pfarreisaal – Alle 

Interessierten sind herzlich will-
kommen!

Herz-Jesu-Freitag, 6. August
18.30 Gottesdienst mit eucharistischem 

Segen

Samstag, 7. August
18.30 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 8. August
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: Gymnasium St. Klemens, 
 Ebikon LU

Freitag, 13. August
15.45 Gottesdienst in der Evangeli-

schen Alterssiedlung Masans

Samstag, 14. August
18.30 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 15. August
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
Kollekte: PRO FILIA Graubünden

Samstag, 21. August
15.00 Gottesdienst im Bürgerheim
18.30 Vorabendgottesdienst
Sonntag, 22. August
10.30 Eucharistiefeier (kein Kinderhüte-

dienst)
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Verklärung des 
Herrn
Festtag: 6. August

Jesus steigt auf einen Berg – die Tradi tion 
nennt ihn Tabor –, um zu beten. Petrus, 
Johannes und Jakobus begleiten ihn. Da 
wird Jesus von Licht umhüllt, ja er wird 
selber zum Licht und es erscheinen Mose 
und Elija. Sie, die Zeugen des Alten Bun-
des, sprechen vom Ende, das Jesus in 
Jerusalem erwarten wird. – Eine Szene, 
wo sich für einen Augenblick der Himmel 
auftut und den Blick ins Paradies freigibt. 
– Für die Jünger ein wirkliches Tabor-
Erlebnis; wunderbar und schrecklich zu-
gleich. Sie werden Zeugen eines himm-
lischen Geschehens, das sie nicht mehr 
loslässt, auch nach ihrem Abstieg nicht. 
Sie haben den verherrlichten Christus 
gesehen, das wahre Licht der Welt; es 
begleitet sie in ihren Alltag hinein (vgl. 
Lk 9,28f).

Hin und wieder werden auch uns «Ta-
bor-Erlebnisse» geschenkt. Nicht, dass 
uns Jesus oder ein Prophet erscheinen 
würde, das wohl nicht. Es gibt aber Mo-
mente, wo auch wir vom Himmel, vom 
göttlichen Licht berührt werden, wo 
sich unser Herz auftut und uns Kraft ge-
schenkt wird, um wieder in den Alltag 
hinabzusteigen und ihn zu bestehen. 
Solche «Tabor-Erfahrungen» wünschen 
wir Ihnen von Herzen.

Harald Eichhorn, Dompfarrer
Daniel Blättler, Diakon

Dompfarrei

Sechzehnter Sonntag im 
 Jahreskreis
Sonntag, 18. Juli
11.30  Taufe von Lionel Albert Rodriguez,
 Zürich
Sonntagsopfer für den Sozialdienst unse-
rer Kirchgemeinde

Freitag, 23. Juli – Fest der  
hl. Birgitta von Schweden
15.30  Hl. Eucharistiefeier im Rigahaus

Siebzehnter Sonntag im 
 Jahreskreis
Samstag, 24. Juli
18.00  Hl. Eucharistiefeier. Es singt das 

Vocalensemble Raphael.
Sonntag, 25. Juli
11.30  Taufe von André Dominic Ehrler, 

Hof 6
14.30 öffentliche Kathedralführung
Sonntagsopfer für das Vocalensemble 
Raphael

Dienstag der 17. Woche im 
 Jahreskreis, 27. Juli
16.15 Hl. Eucharistiefeier im Kantengut

Freitag, 30. Juli – Hl. Petrus 
Chryso logus, Bischof und Kir-
chenlehrer
16.30  Hl. Eucharistiefeier in der Villa 

Sarona

Achtzehnter Sonntag im 
 Jahreskreis
Sonntag, 1. August – Bundes-
feiertag
09.30  Hl. Eucharistiefeier in Passugg-

Araschgen
Sonntagsopfer für die franziskanische 
Gassenarbeit in Zürich

Freitag, 6. August – Fest der 
 Verklärung des Herrn
15.30  Hl. Eucharistiefeier im Rigahaus

Neunzehnter Sonntag im 
 Jahreskreis
Sonntag, 8. August
08.45  Hl. Messe im tridentinischen Ritus
10.00  Hl. Eucharistiefeier. Gesang: 

 Zuger Kirchenmusikverband.
14.30  öffentliche Kathedralführung
Sonntagsopfer für die Schweizerische 
 Caritasaktion der Blinden

Dienstag, 10. August – Hl. Lau-
rentius, Diakon und Märtyrer
16.15  Hl. Eucharistiefeier im Kantengut

Samstag, 14. August
13.30  Trauung von Felix Traber und 

Nadia Baselgia, Bauma/ZH

Zusätzliche Gottesdienste 
und Daten bzw. Abweichun-
gen von der allgemeinen 
 Gottesdienstordnung:

Vierzehnter Sonntag im 
 Jahres kreis
Sonntag, 4. Juli
keine hl. Eucharistiefeier in Passugg-
Araschgen
Sonntagsopfer für MIVA (Schweizer Mis-
sionsverkehrsaktion)

Freitag der 14. Woche im 
 Jahreskreis, 9. Juli 
15.30  Hl. Eucharistiefeier im Rigahaus

Fünfzehnter Sonntag im 
 Jahreskreis
Sonntag, 11. Juli
08.45  Hl. Messe im tridentinischen Ritus
14.30  öffentliche Kathedralführung
Sonntagsopfer für unsere Ministranten

Dienstag, 13. Juli – Hl. Heinrich 
und hl. Kunigunde, Kaiserpaar
16.15  Hl. Eucharistiefeier im Kantengut

Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Sonntag
07.30  Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00  Hl. Eucharistiefeier
17.00  Vesper

Montag
06.30  Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag
06.30  Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00  Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch
06.30  Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag
06.30  Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00  Hl. Eucharistiefeier, anschl. 

 Aussetzung des Allerheiligsten 
und eucharistischer Segen

Freitag
06.30  Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00  Hl. Eucharistiefeier

Samstag
06.30  Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00 – 17.00  Beichtgelegenheit 

 (Sakrament der Versöhnung)
18.00  Hl. Eucharistiefeier
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Hochfest Mariä Aufnahme in den 
Himmel – Patrozinium unserer 
Kathedrale
Sonntag, 15. August
10.00  Pontifikalamt
11.30  Taufe von Julian Eric Christen, 

Bärenloch 4
17.00  Vesper
20.00  Hl. Eucharistiefeier mit Kräuter-

weihe und Lichterprozession
Bitte beachten Sie, dass ab 18.00 Uhr der 
Hofplatz für Autos gesperrt ist!
Sonntagsopfer für die Claretiner-Mission

Freitag, 20. August – Hl. Bern-
hard von Clairvaux
15.30  Hl. Eucharistiefeier im Rigahaus

Einundzwanzigster Sonntag im 
Jahreskreis
Sonntag, 22. August
10.00  ökumenischer Gottesdienst zum 

Stadtfest auf dem Arcas
14.30  öffentliche Kathedralführung
Sonntagsopfer für Procap Grischun

Dienstag, 24. August
16.15  Hl. Eucharistiefeier im Kantengut
St.-Fidelis-Gedächtnis:
18.30  Rosenkranz
19.00  Hl. Eucharistiefeier und 

Reliquien segen

Freitag, 27. August – Hl. Monika, 
Mutter des hl. Augustinus
16.30  Hl. Eucharistiefeier in der Villa 

Sarona

Zweiundzwanzigster Sonntag im 
Jahreskreis
Sonntag, 29. August
10.00  Hl. Eucharistiefeir. Es singt der 

Kirchenchor Sarnen/OW.
Sonntagsopfer für Caritas Schweiz

Jassnachmittag
Nächster Jassnachmit-
tag ist am Montag, 16. 
August, von 14.00 bis 
17.00 Uhr im Pfarrei-
saal Hof 14. – Im Juli 

machen wir Sommerpause. – Allen Jasse-
rinnen und Jassern einen schönen, erhol-
samen Sommer!

Fahrdienst
Möchten Sie den Gottesdienst in der 
Kathedrale besuchen, haben aber 
keine Fahrgelegenheit? – Wir holen 
Sie gerne ab und bringen Sie nach 
dem Gottesdienst wieder nach Hau-
se. – Für folgende Gottesdienste 
bieten wir einen Fahrdienst an:

Sonntag, 4. Juli, 10.00 Uhr
Fahrer: Viktor Catschegn
Telefon: 081 252 31 77
Anmeldung: 
Samstag, 3. Juli, 11–12 Uhr

Sonntag, 18. Juli, 10.00 Uhr
Fahrer: Aluis Killias
Telefon: 081 353 30 53
Anmeldung:
Samstag, 17. Juli, 11–12 Uhr

Sonntag, 1. August, 10.00 Uhr
Fahrerin: Myriam Gall
Telefon: 081 252 70 66
Anmeldung:
Samstag, 31. Juli, 11–12 Uhr

Sonntag, 15. August, 10.00 Uhr
Fahrer: Juri Tanay
Telefon: 079 516 17 99
Anmeldung:
Samstag, 14. August, 11–12 Uhr

Gebet und 
Besinnung 

Das Gebet –
Erholung für den 
ganzen Menschen

Abendgebet
Besinnliches Gebet mit Taizé-Gesängen 
in der Krypta der Kathedrale, Diens-
tag, 20. Juli und 17. August, jeweils um 
18.00 Uhr.

St.-Fidelis-Gebetsabend
Dienstag, 24. August, 18.30 Uhr in der 
Krypta Rosenkranzgebet und Beichtge-
legenheit, 19.00 Uhr Hl. Eucharistiefeier, 
anschl. Reliquiensegen.

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der 
Lourdesgrotte bei der Altersiedlung Bod-
mer (Lourdespilgerverein).

Vorankündigung

Pfarreiwallfahrt
Sonntag, 26. September

zu Unserer Lieben Frau im Hergis-
wald/LU
Ab 1489 lebte der aus dem Kartäu-
serkloster Ittingen stammende Bruder 
Johann Wagner während 27 Jahren 
als Einsiedler in einer Felsenhöhle im 
Hergiswald. Seine Zelle wurde schon 
bald zu einem Heiligtum, wo Men-
schen Rat, Hilfe und Trost fanden. 
So wurde noch zu seinen Lebzeiten, 
im Jahr 1504, eine erste Kirche ein-
geweiht. Bei der ersten Erweiterung 
der Waldkapelle von 1620 wurde ein 
Loreto-Haus eingefügt, eine Kopie 
jenes Hauses im italienischen Loreto, 
das als das Wohnhaus der Heiligen 
Familie aus Nazaret gilt. Mit dem Bau 
des Loreto-Hauses wurde Hergiswald 
definitiv zu einem bis heute viel be-
suchten und äusserst sehenswerten 
Wallfahrts- und Gnadenort. 
Nähere Angaben zur Wallfahrt folgen 
im September-Pfarrblatt. – Wir bitten 
Sie, sich den Sonntag, 26. September, 
zu reservieren und freuen uns auf eine 
besinnlich-frohe Wallfahrt nach Her-
giswald.

Gedächtnismessen  
im Juli/August

Herr, schenke 
unseren Ver-
storbenen das 
ewige Leben und 
das ewige Licht 
leuchte ihnen!

Juli
So 4.,  10.00 1. Jahrestag für Sophie 

Mittner-Chresta
  Jz für Hiernonymus Mittner
Do 8.,  08.00 Jz für Augustin und Anna 

Vincenz-Pfister
Sa 10.,  18.00 Jz für Arnold und Paula 

Meier-Hutz
  Jz für Franz und Johanna 

Leeger

Wünschen Sie einen 
 Besuch?
Wünschen Sie den Besuch eines Seel-
sorgers oder würden Sie gerne die 
Hauskommunion empfangen? – Ru-
fen Sie uns an: 081 252 20 76 

 Harald Eichhorn, Dompfarrer
Daniel Blättler, Diakon
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So 15.,  20.00 Jz für Kurt Feusi-Roos
Di 17.,  09.00 Jz für Maria Antonia 

Stoffel
Fr 20.,  19.00 Jz für Luzi Zarn
Sa 21.,  18.00 Jz für Martina Camathias-
   Derungs
  Jz für Dr. Andrea und 

Barbara Brenn-Hegner
So 22.,  10.00 Jz für Rudolf Cajochen-

Bühler
  Jz für Maria Städler
Di 24.,  09.00 Jz für Geschwister Chris-

tian, Hans und Lena 
Niederklopfer

Sa 28.,  18.00 Jz für Vincenz und Na-
talina Pina-Beltramelli

So 29.,  10.00 Jz für Peter Jörger-Heule
  Jz für Pfarrer Gieri Arpa-

gaus

  Jz für Riccardo und Rica 
Dominioni-Frangi und 
Sohn Rico Dominioni-
Coray und Tochter El-
vira Bühler-Dominioni

So 11.,  10.00 Jz für Albert, Eva Maria 
und Roswitha Brüg-
ger-Mehnert

Sa 17.,  18.00 Jz für Franz und Margrit 
Frey-Fischlin

So 18.,  10.00 Jz für Josef und Paula 
Willi-Krähenmann

Di 20.,  09.00 Jz für Fridolin und Jo-
hann Purtscher

So 25.,  10.00 Jz für Robert Casutt-
Cadalbert

Sa 31.,  18.00 Jz für Paulina Casaulta-
Kressig

August
Di 3.,  09.00 Jz für Pfarrer Georg Ca-

jochen, Willi Cajochen 
und Anna Giger-Cajo-
chen

So 8.,  10.00 Jz für Silvia Arpagaus-
Luscieti

  Jz für Erwin (Nella) Tur-
nell

Fr 13.,  19.00 Jz für Jacqueline 
Schlapp-Ringger, An-
tonia Schlapp-Simeon 
und Johanna Leeger

Herzlich WILLKOMMEN – gegenseitig!
Wir heissen unseren neuen vollamt-
lichen Katecheten Michael Benz ganz 
herzlich in unserer Pfarrei willkommen 
und wünschen ihm viel Freude in seiner 
neuen Tätigkeit und vor allem Gottes 
reichen Segen. Er stellt sich hier nun 
 selber vor:

Wie bereits in der April-Ausgabe ver-
merkt wurde, werde ich ab kommen-
dem August hier in Chur meine Stelle als 
hauptamtlicher Katechet in der Erlöser-
Pfarrei antreten. Daher kurz einige Wor-
te zu meiner Person:
Mein Name ist Michael Benz, ich bin 25 
Jahre alt und komme aus Walenstadt.
Anschliessend an eine kaufmännische 
Berufslehre sowie der Berufsmatura be-
gann ich vor fünf Jahren mit dem Studi-
um der Theologie. 

Zum Weggang von  
Diakon Daniel Blättler 

In der Kirchgemeindeversammlung vom 
10. Juni und am darauffolgenden Sonn-
tag im Pfarreigottesdienst in der Kathe-
drale wurde unser Diakon Daniel Blättler 
offiziell verabschiedet. Seit 1990 arbeite-
te Daniel Blättler in der Dompfarrei, zu-
nächst als Pastoralassistent, dann, nach 
seiner Weihe am 8. November 1998 als 

Nachdem ich bereits einige Stunden Re-
ligionsunterricht als Pfarr-Vertretung in 
Unterterzen sowie als nebenamtlicher 
Katechet in Einsiedeln gehalten habe, 
erfolgt nun in diesem Sommer mein Ein-
stieg in die Praxis als hauptamtlicher Ka-
techet.
Wie stets, wenn man etwas Neues be-
ginnt, ist es ein Schritt in unbekannte 
Sphären, ein sich einlassen auf einen 
neuen Lebensabschnitt, in dem auf die 
lange eingeübte Theorie nun die Praxis 
folgt.
Ich freue mich, mich in Kürze dieser neu-
en Tätigkeit zu widmen, ein neues Um-
feld kennenzulernen, neue Erfahrungen 
zu sammeln; verbunden mit der Hoff-
nung, auch die notwendige Unterstüt-
zung zu erfahren, die ein junger Katechet 
immer brauchen kann.

Michael Benz

Diakon. In dieser Zeit hat er unzählige 
Aufgaben innerhalb der Pfarrei und der 
gesamten Kirchgemeinde übernommen.  
So war er beispielsweise während einigen 
Jahren Koordinator für den Religions-
unterricht. In den letzten Jahren war 
Daniel Blättler für die gesamtstädtische 
Seelsorge in den Altersheimen zustän-
dig. Er hat mehrere Kurse im Bereich 
der Erwachsenenbildung organisiert und 
durchgeführt. Innerhalb der Pfarrei hat 
er den Byzantinischen Chor aufgebaut 
und war u.a. für die Ministranten- und 
Lektorenarbeit verantwortlich. Auch 
die Sekretariatsarbeiten fielen zu einem 
grossen Teil in seinen Aufgabenbereich. 
Während all der Jahre hat er einmal im 
Monat den Gebetsabend durchgeführt. 
Zudem war Daniel Blättler während ei-
niger Zeit Präses der Jugendorganisation 
Blauring. Alle Aufgaben – eine abschlies-
sende Aufzählung ist nicht möglich – er-
füllte unser Diakon mit der ihm eigenen 
Ruhe und Gelassenheit äusserst zuver-
lässig. Er war geschätzt und geachtet. 
Wir verlieren einen guten Seelsorger und 
Freund der Liturgie. Wir danken ganz 
herzlich für seinen Einsatz zum Wohle 
der Dompfarrei und der ganzen Kirch-
gemeinde. Wir wünschen ihm für seine 
neue Tätigkeit Gottes Segen, viel Freude 
und Befriedigung.
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16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Benediktiner Missionare 
Uznach
Samstag, 17. Juli 
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Juli
10.00 Hl. Eucharistiefeier 
19.00 Hl. Eucharistiefeier
 gestaltet durch die Dompfarrei 
Montag, 19. Juli  
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 20. Juli
19.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
Mittwoch, 21. Juli
09.00 Kein Gottesdienst
Donnerstag, 22. Juli
Gedenktag der hl. Maria 
 Magdalena
09.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
Freitag, 23. Juli
Fest der hl. Birgitta von Schweden
19.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 24. Juli
Kollekte für Raphael Ensemble
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
 Mitwirkung des Ensemble Vocal 

Raphael aus Holland
Sonntag, 25. Juli
Kollekte für MIVA Schweiz («Missions-
verkehrsaktion»)
10.00 Hl. Eucharistiefeier  
19.00 Hl. Eucharistiefeier
 gestaltet durch die Dompfarrei
Montag, 26. Juli
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 27. Juli
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Juli
09.00 Kein Gottesdienst 
Donnerstag, 29. Juli
Gedenktag der hl. Marta von 
 Betanien
09.00 Hl. Eucharistiefeier
Freitag, 30. Juli
19.00 Hl. Eucharistiefeier
18. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Claretiner Mission
Samstag, 31. Juli
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 1. August (Nationalfeier tag)
10.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Montag, 2. August
17.00 Rosenkranz

GOTTESDIENSTORDNUNG

Donnerstag, 1. Juli
09.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
19.00 Meditation in der Comander-

kirche, Chur
Freitag, 2. Juli
Fest Mariä Heimsuchung
(Herz-Jesu-Freitag)
19.00 Hl. Eucharistiefeier
 Anschliessend Aussetzung und 

eucharistischer Segen
14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Sozialdienst der Kath. Kirch-
gemeinde Chur
Samstag, 3. Juli
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Juli
10.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Montag, 5. Juli
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 6. Juli
19.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
Mittwoch, 7. Juli
09.00 Kein Gottesdienst
Donnerstag, 8. Juli
09.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
Freitag, 9. Juli
19.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Schweizerischer Heiligland-
verein
Samstag, 10. Juli
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung) 
16.30 Hl. Eucharistiefeier 
Sonntag, 11. Juli
10.00 Hl. Eucharistiefeier    
19.00 Hl. Eucharistiefeier
 gestaltet durch die Dompfarrei
Montag, 12. Juli 
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 13. Juli
19.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
Mittwoch, 14. Juli
09.00 Kein Gottesdienst
Donnerstag, 15. Juli
Gedenktag des hl. Bonaventura
09.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier
19.00 Meditation in der Erlöserkirche
Freitag, 16. Juli 
Gedenktag der Muttergottes von 
Einsiedeln
19.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier

Dienstag, 3. August
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. August
09.00 Kein Gottesdienst
Donnerstag, 5. August
09.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Meditation in der Comander-

kirche, Chur
Freitag, 6. August
Herz-Jesu-Freitag
Fest Verklärung des Herrn
19.00 Hl. Eucharistiefeier
 anschliessend Aussetzung und 

eucharistischer Segen
19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Franziskanische Gassenarbeit
Samstag, 7. August
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 8. August
10.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Montag, 9. August
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 10. August
Fest des hl. Laurentius
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. August
09.00 Kein Gottesdienst
Donnerstag, 12. August
09.00 Hl. Eucharistiefeier
Freitag, 13. August
19.00 Hl. Eucharistiefeier
20. Sonntag im Jahreskreis
Hochfest Mariä Aufnahme in den 
Himmel
Kräutersegnung
Kollekte für die Missionsarbeit von 
 Valentina Cortesi in Kolumbien
Samstag, 14. August
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 15. August
10.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Montag, 16. August
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 17. August
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. August
09.00 Kein Gottesdienst
Donnerstag, 19. August
09.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Taizé-Gottesdienst in der Erlöser-

kirche
Freitag, 20. August
Gedenktag des hl. Bernhard von 
Clairvaux
19.00 Hl. Eucharistiefeier
21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Sozialdienst der Kath. Kirch-
gemeinde Chur



10 Erlöserpfarrei

Taufen
Durch die Taufe in die Gemeinschaft
unserer Kirche wurden aufgenommen:
Luis Aurelius Matic
Eltern: Patrick Gansner und Nikolina Matic
Sabrina Susanne Fässler
Eltern: Benedikt und Claudia Fässler-
Hartmann
Dennis Musella
Eltern: Raffaele und Teresa Musella-Garofalo
Mia Aimée Demont
Eltern: Reto Allenspach und Isabel Demont
Graziano Achille Disch
Eltern: Damiano Severin Tuena und Tanja 
Disch

Bestattungen
Heimgerufen hat Gott in sein Reich:
Gina Marmy-Boscardin
* 23. Oktober 1914
† 28. Mai 2010
Maria Magdalena Schmid
* 22. Juli 1921
† 02. Juni 2010

dienst während der Gottesdienste. 
Wir Seelsorger wünschen Ihnen al-
len eine gute Zeit mit dem Zitat vom 
Heiligen Bernhard: «Gönne dich dir 
selbst. Ich sage nicht: tu das immer, 
ich sage nicht: tu das oft, aber ich 
sage: tu es immer wieder einmal.»

4. Ursula Disteli ist aus dem Pfarreirat 
zurückgetreten. Wir danken ihr ganz 
herzlich für ihr grosses Engagement. 
Nach den Sommerferien werden 
zwei neue Personen in diesem Gre-
mium mitwirken. Es sind dies Micha-
el Benz und Bea Hoerdt. Wir freuen 
uns über die neuen Kräfte!

5. Am 1. August tritt unser neuer voll-
amtlicher Katechet Michael Benz 
sein Amt an. Der erste Schultag 
fällt dieses Jahr auf den 23. August. 
Am Tag zuvor, im Sonntagmorgen-
Gottesdienst vom 22. August (10.00 
Uhr) heissen wir Michael Benz offi-
ziell willkommen in unserer Pfarrei. 

6. Das erste Essen für Senioren und Al-
leinstehende findet am 26. August 
um 12.00 Uhr im Titthof statt. 

7. Auf vielfältigen Wunsch verschieben 
wir die Zeit der eucharistischen An-
betung auf 19.00 Uhr. Sie fällt jeweils 
aus, wenn eine Meditation oder ein 
Taizé-Gottesdienst stattfindet.

8.  Katholischer Frauenverein: Während 
der Sommerferien, vom Mittwoch, 
30. Juni bis Mittwoch, 18. August, 
fällt die Frauenmesse aus.

 Mittwoch, 25. August, Frauenmesse

Bartholomäus Lombris
* 24. August 1927
† 05. Juni 2010
Peter Derungs
* 18. März 1942
† 09. Juni 2010

Gedächtnismessen
Juli
Freitag, 2. Juli, 19.00 Uhr
Jz Rosina Müller-Derungs
Samstag, 3. Juli, 16.30 Uhr
Jz Jakob und Katharina Caflisch-

Augustin
Jz Josefine Vils
Sonntag, 4. Juli, 10.00 Uhr
Jz Ernst Gasche-Degonda
Jz Ehepaar: Juli und Julia Pellegrini-

Monn
Sonntag, 4. Juli, 19.00 Uhr
Jz Alfredo Paganini-Urech
Samstag, 10. Juli, 16.30 Uhr
Jz Rafaela Campo-Stoffel
XXX Bartholomäus Lombris
Sonntag, 11. Juli, 10.00 Uhr
Jz Ehepaar: Agnes und Walter Zogg-

Schachtler
Jz Ernst Müller
Sonntag, 18. Juli, 10.00 Uhr
Jz Mathilda Deplazes-Deplazes
Sonntag, 18. Juli, 19.00 Uhr
Jz Claudio Schmidt-Cadalbert
Sonntag, 25. Juli, 10.00 Uhr
1. Jz Felix Cathomas
Samstag, 31. Juli, 16.30 Uhr
Jz Roman Koller

August
Sonntag, 1. August, 10.00 Uhr
Jz Franco Rossi-Annen
Samstag, 7. August, 16.30 Uhr
Jz Rosa Giger-Flury
Jz Claudio Candinas
Sonntag, 8. August, 10.00 Uhr
Jz Luigi Zanetti-Menghini
Jz Berty Breitenmoser
Freitag, 13. August, 19.00 Uhr
Jz Nikolaus Luzio-Jegher
Samstag, 14. August, 16.30 Uhr
Jz Maria Camenisch-Hosang 
Sonntag, 15. August, 10.00 Uhr
Jz Plazi Bearth-Casty
Jz Stefan und Leonie Sonder-Hardegger
Freitag, 20. August, 19.00 Uhr
Jz Maria Antonia und Gottlieb Stoffel
Samstag, 22. August, 16.30 Uhr
Jz Ferdinand und Ursula Rosenkranz-

Caduff 
Samstag, 28. August, 16.30 Uhr
Jz Placi und Margrith Livers-Bürkli
Jz August Harder
Jz Alois Haller-Thuli
Sonntag, 29. August, 10.00 Uhr
Jz Alice Egli

Samstag, 21. August
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 22. August
10.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Montag, 23. August 
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 24. August
Fest des hl. Bartholomäus, Apostel
19.00 Hl. Eucharistiefeier
Mittwoch, 25. August
09.00 Hl. Eucharistiefeier (Frauenmesse)
16.15 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier im Benerpark
Donnerstag, 26. August
09.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Eucharistische Anbetung und 

 Segen
Freitag, 27. August
Gedenktag der hl. Monika
19.00 Hl. Eucharistiefeier
22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Caritas Schweiz
Samstag, 28. August
15.30 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 29. August
10.00 Hl. Eucharistiefeier
19.00 Hl. Eucharistiefeier
 gestaltet durch die Heiligkreuz-

pfarrei
Montag, 30. August
17.00 Rosenkranz
Dienstag, 31. August
19.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion feier 

Agenda/Mitteilungen

1. 15 neue Ministrantinnen und Mini-
stranten haben am Dreifaltigkeits-
sonntag ihren Dienst aufgenommen. 
Es ist schön, dass sich immer wieder 
Kinder finden, die Freude an dieser 
Aufgabe haben. Herzlichen Dank 
auch den Älteren, die sich vielfach 
schon seit Jahren engagieren. 

2. In der Ferienzeit sind Diakon Felix 
Zgraggen (bis und mit 17. Juli) und 
Pastoralassistentin Esther Menge 
(bis 24. Juli) zuständig für die Seel-
sorge in unserer Pfarrei. Der Pfarrer 
geniesst im Juli seine wohlverdienten 
Ferien. 

3. In den Sommerferien finden keine 
Frauenmessen, keine eucharistische 
Anbetung und keine Gottesdienste 
im Benerpark statt. Es gibt in die-
ser Zeit auch keinen Kinderhüte-
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Dienstag, 24. August 
OPEN-AIR-ZMORGA
Bei schönem Wetter verwöhnen wir Sie 
im «Grünen» vor dem Titthof, sonst wie 
gewohnt im Mehrzweckraum.
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung.
Kosten: CHF 5.00
Anmeldung bis 20. August 2010
Manuela Nauli, Tel. 081 353 66 13

Donnerstag, 26. August
WANDERUNG
Auskunft und Anmeldung bei 
Marlis Meier, Tel. 081 353 17 01
Ursula Wernli, Tel. 081 250 66 22

Während der Schulferien im Juli und Au-
gust findet kein Kinderhütedienst statt!
Der Vorstand wünscht allen Vereinsmit-
gliedern schöne und erholsame Sommer-
monate!

Frauen feiern 
Gottesdienst

Am Mittwoch, 25. August 2010, findet 
der siebte Frauen-Gottesdienst dieses 
Jahres zum Thema: «Das Gleichnis vom 
Sauerteig» (Mt 13,33) statt! 
Die Frauen-Gottesdienste finden am 3. 
Mittwoch im Monat um 19.15 Uhr im 
Evang. Kirchgemeindehaus Chur-Masans 
statt. 

Rosenkranz in der Grotte 
Wie einer Mitteilung zu entnehmen ist, 
fällt der Rosenkranz in der Grotte bis auf 
Weiteres aus.

Kolping Chur  
Programm 2010

5. September ZITEIL

Seniorenferien 2010 
der Katholischen 
Kirchgemeinde Chur 
Reisetermin: 21. bis 28. August
Füssen liegt im deutschen Land Bayern, 
und zwar im Ostallgäu. Mit einem Car 
wird die Gruppe in Chur abgeholt und 
zum Hotel gebracht. Im Gästehaus Sankt 
Ulrich werden wir zusammen eine Wo-

che verbringen. In wenigen Minuten 
erreichen wir vom Hotel die 700-jährige 
Altstadt von Füssen. Täglich unterneh-
men wir einen kleineren oder grösseren 
Ausflug und erkunden die Umgebung 
von Füssen mit ihrer einzigartigen Berg- 
und Seelandschaft, den barocken Kirchen 
und weltberühmten Königsschlössern. 
Anmeldeschluss: 1. August 2010 
Verantwortlich für die Organisation ist 
Heidi Blindenbacher, Sozialarbeiterin der 
Katholischen Kirchgemeinde Chur.
Anmeldungen sind zu richten an:
Heidi Blindenbacher, Sozialdienst, Katho-
lische Kirchgemeinde, Tittwiesenstr. 8, 
7000 Chur, Tel. 081 284 24 46,
heidi.blindenbacher@kathkgchur.ch

Glaubenskurs  
«Bibel verstehen»  
2010–2011 in Chur
Die Welt scheint derzeit mit so manchen 
schweren Bedrängnissen bald aus den 
Fugen zu geraten: schwere Natur- und 
Umweltkatastrophen, gigantische wirt-
schaftliche Einbrüche, verbunden mit 
schamloser persönlicher Bereicherung 
und politischer Ratlosigkeit! Und wen 
schmerzt nicht besonders auch die ge-
genwärtig grosse Vertrauenskrise in der 
eigenen Kirche! – Gerade in einer solchen 
Zeit ist es wichtig, sich beherzt auf die 
Quellen unseres christlichen Glaubens 
und ethischen Verhaltens zu besinnen. 

Der Kurs «Bibel verstehen» ist ein span-
nender Lehrgang während 3 Trimestern 
durch das Alte und Neue Testament, 
durch eine Fülle von Glaubenszeugnissen 
und Lebensweisheiten: ab 28. Oktober 
2010 bis Juni 2011, jeweils Donnerstag, 
von 19 bis 21 Uhr im Centrum Obertor 
in Chur. Kursleitung: Felix und Sabine 
Zgraggen, Beat Senn. Info-Abend: Don-
nerstag, 26. August, 19 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: theologiekurse.ch, 8032 Zürich, 
044 261 96 86, www.theologiekurse.ch

Medienspiegel
Wie aus verschiedenen Quellen zu er-
fahren war, hat Papst Benedikt XVI. die 
Opfer sexuellen Missbrauchs in der ka-
tholischen Kirche um Vergebung gebe-
ten. Die Kirche werde alles in ihrer Macht 
Stehende tun, um sicherzustellen, dass 
so etwas nie wieder geschehe, sagte der 
Papst in einer Predigt vor Tausenden von 
Priestern auf dem Petersplatz in Rom.
In seiner Predigt sagte Papst Benedikt 

XVI., das vergangene von der Kirche 
ausgerufene Priesterjahr hätte ein Jahr 
der Freude sein sollen, habe stattdessen 
aber «Sünden von Priestern» ans Licht 
gebracht, «vor allem den Missbrauch der 
Kleinen».
«Auch wir bitten Gott und die Betrof-
fenen um Vergebung und versprechen, 
dass wir alles tun wollen, um sicherzu-
stellen, dass ein solcher Missbrauch nicht 
wieder vorkommt», erklärte Benedikt 
XVI. Den Skandal nannte er einen Ruf 
nach einer Reinigung der Kirche und 
kündigte an, junge Männer vor der Auf-
nahme des Priesterberufs künftig genau-
er zu überprüfen. Das nun zu Ende ge-
gangene kirchliche Priesterjahr war über-
schattet von der Aufdeckung Hunderter 
Missbrauchsfälle und der zögerlichen 
Reaktion des Vatikans auf die Vorwürfe. 

Die KirchenVolksBewegung «Wir sind 
Kirche» begrüsst die Vergebungsbitte, 
die Papst Benedikt endlich zum Ende 
des Priesterjahres gegenüber den Be-
troffenen sexualisierter Gewalt von 
Priestern und Ordensleuten ausgespro-
chen hat. Zugleich aber betont sie, die 
Vergebungsbitte könne und dürfe kein 
Schlussstrich sein. Die Aufarbeitung und 
Klärung der Frage nach den Ursachen 
der Jahrzehnte lang verschwiegenen und 
vertuschten Missbrauchsfälle sei nach 
wie vor dringend notwendig.
Die Internationale Bewegung «Wir sind 
Kirche» hat zum Ende des Priesterjah-
res und im Hinblick auf das anstehende 
50-Jahr-Jubiläum des Zweiten Vatikani-
schen Konzils (1962–65) zu einer «De-
kade des Volkes Gottes» aufgerufen, 
gemäss der Dogmatischen Konstitution 
über die Kirche «Lumen gentium», die 
die «communio» (Gemeinschaft) aller 
Gläubigen über eine Zwei-Stände-Kirche 
von Klerikern und sogenannten Laien 
stellt.

Caritas Graubünden
CARITAS-Markt
St. Margrethenstrasse 9
Mo bis Fr 9.30 – 12.00 und 
13.30 – 18.30 Uhr, Sa 9.30 – 17.00 Uhr
Um im Caritas-Markt einkaufen zu kön-
nen, braucht man eine Einkaufskarte.

REDAKTIONSSCHLUSS
für das September-Pfarrblatt:

Freitag, 13. August 2010
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Adressen
Dompfarramt, St. Mariä Himmelfahrt 
Hof 14, Telefon 081 252 20 76
Fax 081 252 20 71, PC 70-1382-7
dompfarrei@kathkgchur.ch
Harald Eichhorn, Dompfarrer
Daniel Blättler-Schuster, Diakon
daniel.blaettler@kathkgchur.ch
Dreibündenstrasse 33, Tel. 081 284 74 20

Pfarramt Hlst. Erlöser, Tödistrasse 10
Telefon 081 284 21 56
Fax 081 284 28 86, PC 70-4511-4
erloeserpfarrei@kathkgchur.ch
Heinz A. Meier, Pfarrer
Felix Zgraggen, Diakon, Signinastrasse 18
felix.zgraggen@kathkgchur.ch 
Telefon 081 284 21 56
Esther Menge, Pastoralassistentin
esther.menge@kathkgchur.ch
Telefon 081 284 21 56

Pfarramt Heiligkreuz, Masanserstrasse 161
Telefon 081 353 23 22
Fax 081 353 23 72, PC 70-3610-7
heiligkreuzpfarrei@kathkgchur.ch
P. Cyriac Nellikunnel, Pfarrer
Guido I. Tomaschett, Diakon
Via Quadras, Domat/Ems
guido.tomaschett@kathkgchur.ch

Katholische Kirchgemeinde 
Tittwiesenstrasse 8, 7000 Chur
Präsident: Martin Suenderhauf
Verwaltung: Regula Schnüriger, Verwalterin
Telefon 081 286 70 80, Fax 081 286 70 82
info@kathkgchur.ch

Sozialdienst der Kirchgemeinde, Titthof
Tittwiesenstrasse 8, 7000 Chur
Telefon 081 284 24 46
sozialdienst@kathkgchur.ch
Heidi Blindenbacher, Sozialarbeiterin FH
Michaela Guidon, Sozialarbeiterin HF
Telefon 081 284 24 47 
Sprechstunden:
Montag bis Freitag, 09.00–11.00 Uhr

Jugendarbeitsstelle der Kirchgemeinde
Tittwiesenstrasse 8, 7000 Chur
Andreas Walch, Telefon 081 286 70 83
kjc@kathkgchur.ch

Missione cattolica italiana
Coira/Ems/Landquart
Don Francesco Migliorati
Telefon 081 633 31 93

Missão Católica Portuguesa
CAPELANIA LUSÓFONA GR/SG
P. Francisco Mauricio De Boni CS
Calandastrasse 12, 7000 Chur
Telefon 079 330 06 44

Hrvatska katolička Misija 
7203 Trimmis, Gartaweg 15
P. Ante Medić, Telefon 081 353 16 86

Bürgerheim, Evang. Alterssiedlung Masans, 
Pfarramt Heiligkreuz
Masanserstrasse 161
Telefon 081 353 23 22

Kantengut, Rigahaus und Villa Sarona
Dompfarramt St. Mariä Himmelfahrt
Hof 14, Telefon 081 252 20 76

Seniorenzentrum Benerpark
Pfarramt Hlst. Erlöser
Tödistrasse 10, Telefon 081 284 21 56

Kantonale Spitäler
Pfr. Marcel Nigg, Kantonsstrasse 38,
7205 Zizers, Telefon 079 450 29 52

Magdalena Widmer, Kurfirstenstrasse 18
Telefon 081 250 23 07 oder 079 234 73 16

Psychiatrische Klinik Waldhaus
Pfr. Marcel Nigg, Kantonsstrasse 38, 
7205 Zizers, Telefon 079 450 29 52

Alterssiedlung Bodmer
Bruno Frei, Pfarrer, Telefon 081 255 31 70
Verwaltung Telefon 081 255 31 31

Caritas Graubünden, Regierungsplatz 30
Sandra Copeland Jörg
Telefon 081 258 32 58, Fax 081 258 32 59
Wir helfen bei Armut.

Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien-
und Lebensfragen, Arno S. Arquint
Centrum Obertor, Welschdörfli 2
Telefon 081 254 36 02, Fax 081 254 36 01

Frauenhaus Graubünden 081 252 38 02

Gottesdienste

Kathedrale
Samstag
06.30 Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00 Beichtgelegenheit (bis 17.00)
18.00 Vorabendmesse

Sonntag
07.30 Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00 Pfarreigottesdienst
17.00 Vesper

Montag
06.30 Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag
06.30 Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch
06.30 Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag
06.30 Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00 Eucharistiefeier und stille Anbetung 

bis 9.00 Uhr
Freitag
06.30 Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00 Eucharistiefeier

Erlöserkirche 
Samstag 16.30 Eucharistiefeier 
Sonntag 10.00 Eucharistiefeier 
 11.15 Santa Messa in  lingua 

italiana 
 19.00 Eucharistiefeier 
Montag 17.00 Rosenkranz 
Dienstag 19.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch 09.00 Frauenmesse, ausser in 

der Ferienzeit 
Donnerstag 09.00 Eucharistiefeier 
Freitag 19.00 Eucharistiefeier 
Beichtgelegenheit
Samstag 15.30 bis 16.15 Uhr

Heiligkreuzkirche
Samstag 18.30 Eucharistiefeier
Sonntag 10.30 Eucharistiefeier
 17.00 Kroatischer Gottes-

dienst 
Dienstag 18.30 Eucharistiefeier
Donnerstag 09.00 Eucharistiefeier
 17.30 Rosenkranz
Herz-Jesu-
Freitag 18.30 Gottesdienst 
Beichtgelegenheit
Samstag und vor gebotenen Feiertagen 
17.45 – 18.15 Uhr

Priesterseminar St. Luzi 
Gottesdienstordnung Juli/August 2010
Während der Semesterferien vom 19. Juni bis 
und mit 19. September 2010 finden keine öf-
fentlichen Gottesdienste in St. Luzi statt. 
Mittwoch 8.00–17.00 Uhr: Eucharistische An-
betung für Priesterberufe
Anbetung für Priesterberufe
Als bleibende Frucht des Priesterjahres ist eine 
Anbetungsgruppe für Priesterberufe entstan-
den. Leider liess sich bis anhin noch kein geeig-
neter Ort finden. Versuchsweise wird deshalb 
der Anbetungstag (Mittwoch) in der Allerheili-
genkapelle der Kirche St. Luzi organisiert. 
Während der Semesterferien (16. Juni bis 19. 
Sep tember 2010): 8.00–17.30 Uhr.
Wir laden alle herzlich zum Mitbeten ein!

Missione italiana
Domenica alle ore 11.15 Santa Messa
 nell’Erlöserkirche, Tödistr. 8

Missão Católica Portuguesa
CAPELANIA LUSÓFONA GR/SG
SANTA MISSA EM PORTUGUÈS
Domingos pares às 8.30 horas na Erlöser-
kirche, Tödistrasse 10, Chur

Hrvatska katolička Misija
Svake u 17.00 sati:
nedjelje u Heiligkreuzkirche,
  Masanserstrasse 161
Anmerkung: Vom 4. Juli bis 8. August 2010 
finden keine Kroaten-Gottesdienste statt.

Kantonsspital
Sonntag 10.30 Eucharistiefeier

Kreuzspital
Änderung der Gottesdienstordnung 
Mit dem Umzug am 14. Juli 2010 der Patienten 
des Kreuzspitals ins Kantons- bzw. Fontana-
spital entfallen alle katholischen Gottesdienste  
(samstags und sonntags) in der Kapelle des 
Kreuzspitals. Somit sind am Wochenende des 
10./11. Juli die letzten Messfeiern.
Mit dem Zuzug der Bewohner des Bürgerheims 
ins Kreuzspital (Zeitpunkt noch offen) wird die 
Gottesdienstordnung des Bürgerheims über-
nommen. Sie wird rechtzeitig publiziert.

Alterssiedlung Bodmer
Samstag 17.00 Eucharistiefeier
Sonntag 10.00 Eucharistiefeier
Di bis Fr 09.30 Eucharistiefeier
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